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1.  Vorwort  

Das Jahr 2020 wurde überschattet von der Corona-Pandemie 

und den Massnahmen, welche die einzelnen Staaten gegen sie 

unternommen haben. Die Berichterstattungen über die akuten 

Umweltprobleme , denen wir als Menschheit gegenüberste-

hen, ging dabei völlig unter. Die allgegenwärtige Pandemie hat 

wohl das Leben aller Menschen auf diesem Planeten tangiert 

und wird uns allen als einschneidendes Erlebnis im Gedächtnis 

bleiben. Auch die Arbeit unseres Vereins blieb von den neuen 

Vorschriften und der ăneuen Normalitªtò nicht unbeeinflusst. 

Der mobile Info -Stand, mit dem wir in diesem Jahr vermehrt 

auf der Strasse präsent sein wollten, blieb die meiste Zeit an 

seinem gewohnten Platz stehen. Das heisst jedoch bei weitem 

nicht, dass wir untätig waren, gang im Gegenteil! An den 

Nachhaltigkeitstagen der Universität Basel haben wir uns und 

unsere Arbeit an einem Stand vorgestellt, am National Clean-

Up Day waren wir mit einer Equipe an der Birs unteregs und 

haben die überhand-nehmenden Robinien zurückgedrängt, 

haben mit Videos auf unser Projekt Sacred Mountain aufmerk-

sam gemacht, dessen Konzeption wir verfeinert haben und 

mit welchem wir nun auf drei Spendenplattformen vertreten 

sind: stiftungschweiz.ch, there-for-you.com und trilliontree-

campaign.org. Für die Wiederaufforstung des Sacred Moun-

tain haben wir ausserdem ein Stiftungs-Dossier ausgearbeitet 

und konnten damit die Unterstützung der Beatrice Ederer-We-

ber Stiftung gewinnen. Darüber freuen wir uns riesig und dan-

ken an dieser Stelle noch einmal sehr herzlich für das Ver-

trauen. Ebenfalls freuen wir uns über Neu-Zuwachs bei unse-

ren Gönner-Mitgliedern: Nahom Solomon unterstützt unsere 

Arbeit seit November 2020 als Gönner mit einem jährlichen 

Beitrag ð Herzlich Willkommen und lieben Dank für deine Un-

terstützung!  
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2. Öffentlichkeitsarbeit 

a. Nachhaltigkeits-Tage der Uni Basel 

Am 9. März war Árbol Co(n)razón mit drei Mitgliedern 

(Matthias, Sebastian & Kai) an einem Stand am Bazar der 

Nachhaltigkeitswoche an der Uni Basel (organisiert durch die 

AG Nachhaltigkeit der skuba) vertreten. Mit neu angefertig-

tem Info-Material wurden Interessierte über die zahlreichen 

Ökosystemdienstleistungen tropischer Wälder, deren Zerstö-

rung und unsere Projekte aufgeklärt. Aufgrund der beginnen-

den Pandemie-Situation war die Beteiligung durch die Studen-

tenschaft und deren Kontaktfreude leider gering, wir konnten 

jedoch den einen oder anderen auf uns und unsere Anliegen 

aufmerksam machen. 

 

b. YouTube Videos 

In diesem Jahr hat Kai drei YouTube-Videos produziert und auf 

unserem YouTube-Kanal, sowie auf unserer Facebook-Seite, 

publiziert. In diesen Videos stellt er das Wiederaufforstungs-

Projekt Sacred Mountain vor und erläutert das geplante vor-

gehen. Mit den Videos konnten wir mehrere hundert Men-

schen erreichen! 

 

c. Website 

2020 hat unsere Website optisch eine General-Überholung 

erhalten. Das Design wurde ansprechender gestaltet und die 

Links zwischen den einzelnen Seiten wurden vereinfacht. 

Auch inhaltlich wurde die Website in diesem Jahr ausgebaut. 

Besonders das geplante Aufforstungsprojekt ăSacred Moun-

tainò wird nun umfangreich vorgestellt. Ausserdem wurden 

die Spendenmöglichkeiten ausgebaut ð neu sind über einen 

Link zu unserer MicroPage bei StiftungSchweiz.ch auch mit 

Kreditkarte, PayPal und weiteren Angeboten möglich. Stif-

tungSchweiz übermittelt die Spenden dann gebührenfrei an 

uns weiter. 
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3. Aktivitäten 

a. Sacred Mountain Aufforstungsprojekt 

Allgemein: 

In diesem Jahr haben sich die Planungen für unser neues 

Aufforstungsprojekt nocheinmal stark verändert und 

entscheidend konkretisiert. Die Corona-Pandemie, in diesem 

Fall Fluch und Segen, zwang uns den Start der Aufforstung um 

ein Jahr zu verschieben. Die Situation in Ecuador war zeitweise 

heikel und schwer berechenbar. Da das Reisen weltweit 

schwieriger geworden ist, blieben auch die sonst zahlreichen 

Volunteers der Finca Sagrada aus. Gleichzeitig wuchs die Not 

der Landbevölkerung, da Einkommen z.T. vollkommen 

einbrachen. Die International Labor Organization (ILO) 

schätzte, das es im informellen Sektor Afrikas und Südamerikas 

weltweit die schlimmsten Einkommens-Einbussen von bis zu 

81% des Haushaltseinkommens geben wird. Diese Umstände 

erforderten eine grundlegende Umplanung der Art und 

Weise, wie die Aufforstung umgesetzt werden kann. Statt bei 

der Aufforstung primär auf freiwilliger Helfer zu bauen, 

möchten wir nun die Feldarbeiten fast ausschliesslich durch 

einheimische Landarbeiter umsetzen. Auch fiel die definitive 

Entscheidung, die Arbeiten nicht selbst vor Ort zu 

koordinieren, sondern auch dafür einen Einheimischen 

anzustellen. 

 

Fundraising: 

Mit dem Fundraising hatten wir bereits Anfang Jahr, noch vor 

Ausrufung der Pandemie durch die WHO, begonnen. Für die 

Förderung durch Stiftungen haben wir ein detailliertes Dossier 

als Stiftungsgesuch ausgearbeitet. Dieses wurde an vier 

verschiedene Stiftungen versendet. Eine Stiftung, die Beatrice 

Ederer-Weber Stiftung hat uns darauf hin 5'000 CHF 

zugesprochen! 

Bereits etwas vorher haben wir unser eigenes Crowdfunding 

begonnen und von zahlreichen grosszügigen Privat-Spendern 

Zuwendungen erhalten. Ende 2020 waren es in Summe etwas 
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über 2'000 CHF! Dafür möchten wir allen Unterstützen sehr 

herzlich Danken! 

 

Ausblick: 

Im Jahr 2021 wird das Stiftungsdossier noch einmal kurz 

überarbeitet und auf den neuesten Stand gebracht um weitere 

Stiftungen anzuschreiben. Zum Beginn der Regenzeit im 

südlichen Ecuador, im August/September, werden wir definitiv 

mit der Aufforstung beginnen. Für ein erfolgreiches Pilot-

Projekt werden wir jedoch mehr Geld brauchen um die Löhne 

der Arbeiter vor Ort finanzieren zu können. Darum werden 

wir über all e Kanäle das Fundraising auf Maximum fahren! 

 

b. Nistkasten-Workshop 

Im Rahmen der Ausstellung ăPlan B ð Bäume als Partner für 

eine klimafreundliche Urbane Zukunftò hat Kai einen Nistkas-

ten-Workshop geleitet bei dem Erwachsene und Kinder zu-

sammen Vogel-Nistkästen aus alten Einweg-Paletten gebaut 

haben. Auch die die Baukästen hat Kai dafür vorbereitet. Auf-

grund der Corona-Situation waren wir gezwungen die Teil-

nehmerzahl auf zehn Personen zu beschränken. Trotzdem 

war der Workshop ein voller Erfolg. Viele glückliche Gesich-

ter verliessen die Veranstaltung mit einem eigenen Vogel-

Nistkasten. 
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c. Birsputzete 

Am National Clean-Up Day findet in Münchenstein und den 

angrenzenden Gemeinden der «Birsstadt» traditionell die Birs-

putzete statt. Dieses Jahr war von den Veranstaltern zum ers-

ten mal gewünscht, neben Aufräum-Aktionen auch Neophy-

ten-Bekämpfungen zu organisieren. Daraufhin hat unser Ver-

ein einen Freiwilligen-Einsatz geleitet, bei dem wir die invasive 

Robinie (Robinia pseudoacacia), welche sich entlang der Birs 

rasant ausbreitet, bekämpften. Dafür wurden ausgewachsene 

Individuen «geringelt» (ein Streifen der Rinde ringsum abge-

schält). Sehr junge Exemplare wurden ausgerissen. 
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5. Mitglieder 

a. Aktive Mitglieder 

Im Jahr 2020 hat sich am Stand der Aktiv-Mitglieder nichts 

geändert. Es sind weiterhin Kai, Seba, Marion und Matthias 

am Start um sich aktiv für den Erhalt und die Aufforstung tro-

pischer Wälder zu engagieren. Arbeit hätten wir jedoch für 

viele weitere Aktiv-Mitglieder!  

b. Gönner 

Wir begrüssen mit grosser Freude Nahom Solomon als neues 

Gönner-Mitglied. Nahom unterstützt unseren Verein seit die-

sem Jahr mit einem grosszügigen Mitgliederbeitrag. Wir dan-

ken dir von ganzem Herzen und freuen uns sehr dich bei uns 

an Board zu haben! 

 

6. Fiananzen 

a. Mitgliederbeiträge 

Wir freuen uns, dass in diesem Jahr fast alle Mitglieder ihren 

Mitgliederbeitrag bezahlt haben ð einige haben sogar freiwillig 

(einmalig) einen erhöhten Beitrag gestiftet. Das freut uns aus-

gesprochen! Gerade jetzt, da das Sacred Mountain Projekt vor 

der Umsetzung steht sind solche Gesten eine wertvolle Unter-

stützung für unsere harte Arbeit und wird von den Aktivmit-

gliedern sehr geschätzt! 

Auch wenn unsere Mitgliederzahlen noch relativ klein sind, machen die Mitgliederbei-

träge einen sehr wichtigen Teil unseres allgemeinen Vereins-Budgets aus. Für unsere 

Arbeit ist es entscheidend einen gewisses Grund-Budget zu haben um den Verein wei-

terzuentwickeln und voranzubringen. Tropische Wälder werden noch immer zerstört 

und zerstückelt, trotz ihrer Bedeutung für ein gutes Leben der Menschen auf der 

Erde. Um unsere Vision umzusetzen ist es daher wichtig unser Engagement weiter 

auszubauen. Dein Mitgliederbeitrag hilft das zu ermöglichen! 

Vielen Dank, dass du unsere Arbeit förderst ! 

- Kai 
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b. Fundraising 

Sacred Mountain Crowdfunding: 

Im November 2019 haben wir unser Crowdfundig für das 

Sacred Mountain Aufforstungsprojekt gestartet. Bis zum 31. 

Dezember 2020 sind dabei 2ô080.25 CHF zusammengekom-

men. Von der Beatrice Ederer-Weber Stiftung wurden uns wei-

tere 5ô000 CHF zur Verf¿gung gestellt. 

Um Mitte 2021 mit dem Projekt starten zu können und die 

Löhne der Angestellten vor Ort bis zum Ende der Ersten 

Pflanz-Periode sicherzustellen benötigen wir mindestens noch 

weitere 20ô000 CHF 

 

Erste Rechnung: 

Dieses Jahr hat Árbol Co(n)razón seine erste Dienstleistung in 

Rechnung gestellt! Der Verein konnte ein Honorar für die Vor-

bereitung und Durchführung des Nisthöhlen-Workshops (siehe 

oben) mit 250,- CHF in Rechnung stellen. Ausserdem wurden 

die Einnahmen aus dem Workshop 50:50 aufgeteilt. Unser 

Anteil davon, 128.25 CHF, fliesst in die Aufforstung des Sacred 

Mountain!  

 














